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• Beginn Befragung 26.02.2015 

• Vorläufiges Ende Oktober 2015 

 

-Auswertung der Befragung der Direktvermarkter in ST- 
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Standorte von  

Direktvermarktern 

in Sachsen-Anhalt 
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Direktvermarkter mit pflanzlichen Produkten 

n =      91 

davon     % 

Obst- und Obstverarbeitung  57 

Gemüse und Kräuter   43 

Kartoffeln    32 

Getreide    28 

Pflanzen und Blumen   16 

Backwaren    10 

 

Durchschnittlich 2,1 Produktionszweige/Betrieb 
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Direktvermarkter mit tierischen Produkten 

n =      93 

davon     % 

Wurst/Fleisch    58 

Eier     45 

Geflügel    31 

Schaf- und Ziegenprodukte  26 

Wild     17 

Milch     12 

Honig     41 

 

Durchschnittlich 2,3 Produktionszweige/Betrieb 
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Tierbestände für die Direktvermarktung 

(Hochrechnung) 

          Anzahl   Anteil am Gesamtbestand (%) 

Schweine 12.000   1,0 

Rinder    5.000   1,5  

Schafe    2.000   2,0 

Damwild   1.000   n.n. 

Ziegen       700   5,3 

Hühner          400.000                      10,2 

Enten  10.000   3,6 

Gänse    6.000                      25,0 
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Wünsche zu Weiterbildungsmaßnahmen 

Insgesamt nur 29 % der Betriebe haben Wünsche zu 
Weiterbildungsmaßnahmen (Biobetriebe nur 21 %) 

 

Gewünschte Schwerpunkte Weiterbildung: 

 Marketingmaßnahmen    14 

 Kennzeichnungspflicht    13 

 Rechtsvorschriften    10 

 Lebensmittelsicherheit       4 

 

Alle anderen Vorschläge kamen nur auf 1 … 2 Nennungen 

16.03.2016 
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Hilfen für Direktvermarkter 

57 % der Befragten kreuzen Nein an oder geben keine Antwort. Zwischen Bio- 

und konventionellen Betrieben besteht kein wesentlicher Unterschied. 

Hilfen erwarten 65 Betriebe:  

Durch Förderprojekte:       9 Biobetriebe (21%)  

    16 konventionelle Betriebe (15%) 

Durch lokale Einrichtungen:   5 Biobetriebe (12%) 

    13 konventionelle Betriebe (12%) 

Wunsch nach konkreter Hilfe  

   konv. Betriebe Bio-Betriebe 

Werbung  10 %  6 % 

Hinweisschilder    6 %  4 % 

Vermarktung    7 %  6 % 

16.03.2016 
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55 % sehen keine Hemmnisse in der Direktvermarktung, aber Bio- und 

konventionelle Betriebe unterscheiden sich hier wesentlich! 

 

Hemmnisse  Ja  Nein 

Konv. Betriebe  52 %  48 % 

Bio-Betriebe  30 %  70 % 

 

Anzahl Hemmnisse pro Betrieb: 

Konventionelle Betriebe   1,8 

Bio-Betriebe    1,0 

-Auswertung zur Befragung der Direktvermarktung in ST- 
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Hemmnisse in der Direktvermarktung 



 

Hemmnisse in der Direktvermarktung 

Aufzeichnungspflichten/Bürokratie insg.  29 

Lebensmittelüberwachung    21 

Kennzeichnungspflicht    14 

Gebühren     13 

Geringe Nachfrage/Kaufkraft   12 

EU-Bestimmungen Fleischverarbeitung    10 

Mindestlohn         4 

Fehlendes Personal        4 

Unterschiedliche Rechtsprechung        4 

Wettbewerb mit LEH        4 
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-Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit- 
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Nutzung von externen Verarbeitern im Radius von 

30 km 


